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Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren

Conférence de coordination des services de la construction et des immeubles des maîtres d’ouvrage publics
Conferenza di coordinamento degli organi della costruzione e degli immobili dei committenti della costruzione pubblici
Coordination Group for Construction and Property Services

	I
	Angebotsunterlagen                                                                       E001

	

	
	Projektbezeichnung:
	I
	Ingenieurunterstützung für Gesuche Sonderbewilligungen

	
	Vergabeverfahren:
	I
	Offen

	
	Klassifizierung gemäss BöB/VöB:
	I
	Dienstleistungsauftrag


	

	
	Auftraggeber

	

	I
	Schweizerische Eidgenossenschaft, vertreten durch
Bundesamt für Strassen ASTRA







 FORMDROPDOWN 








 FORMDROPDOWN 


	
	


	
	Name und Adresse des Anbieters / der Anbieterin

	

	
	Name:
	I
	     

	
	Adresse:
	I
	     
	UID:
	I
	     

	
	PLZ/Ort:
	I
	     
	Telefon:
	I
	     

	
	Kontaktperson:
	I
	     
	Fax:
	I
	     

	
	E-Mail:
	I
	     
	Land:
	I
	CH


	
	Diese Angebotsunterlagen sind vollständig ausgefüllt und nachstehend rechtsgültig unterzeichnet innert Frist dem Auftraggeber zuzustellen. Abänderungen/Ergänzungen der vom Auftraggeber vorgegebenen Texte/Unterlagen sind nicht zulässig; entsprechende Angebote können vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. 

	
	
	

	
	Angebotssumme
	CHF I     .-- 
(gemäss Total Vergütung brutto gemäss Ziffer 2.2.1 dieses Dokuments)

	
	Bereinigte Angebotssumme
	CHF I     .--
(wird durch Auftraggeber ausgefüllt)


	
	
	

	
	Datum:
	Stempel und Unterschriften sowie Namen in Blockschrift:(bei Bietergemeinschaften von allen Mitgliedern)

	

	I
	
	I

	
	


	

	I
	1.0
Nachweise bezüglich der Eignungskriterien

	

	
	Diese Nachweise dienen nur dem Vergabeverfahren und werden nicht zu einem Vertragsbestandteil. Die Angaben zu den Eignungskriterien sind im Simap zu entnehmen.



	  

	
	


	I
	1.1
Firmenangaben

	

	I
	Firma:
	

	I
	Rechtsform:
	

	I
	Eigenkapital:
	

	I
	Gründungsjahr:
	

	I
	Geschäftsdomizil:
	

	I
	Tätigkeitsgebiet(e):
	

	I
	Anzahl Mitarbeitende:
	

	I
	Qualitätssicherung:
	

	I
	
	System:
	Zertifikat ISO 9001
	Anderes QM-System
	QMS im Aufbau
	Kein QMS

	I
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	Beschreibung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	I
	
	Seit (Jahr):
	
	
	
	

	I
	
	Bemerkungen:
	

	I
	

	
	Anteil an den zu erbringenden Leistungen
	Vollumfänglich selber 
	 FORMCHECKBOX 


	

	
	
	In Bietergemeinschaft
	 FORMCHECKBOX 
1

	Umschreibung der von der Firma erbrachten Leistungen. Umfang, Anteil in %.



	
	
	Als Subunternehmer
	 FORMCHECKBOX 
1
	Umschreibung der von der Firma erbrachten Leistungen. Umfang, Anteil in %.




1Bei Bietergemeinschaften und beim Beizug von Subunternehmern ist diese Tabelle für alle beteiligten Firmen auszufüllen. 

	I
	1.2
EK 1: Technische Leistungsfähigkeit

	

	2 Referenzprojekte des Anbieters über Planung im Bereich Brückenbau (inkl. Statik) in den letzten 10 Jahren (mindestens SIA Phase 51, gemäss Norm SIA 103 bearbeitet).


	I
	Referenz 1

	

	I
	Projekt:
	I
	

	

	I
	Zeitraum:
	I
	

	

	I
	Investitionsvolumen:
	I
	

	

	I
	Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Unternehmung / Honorarsumme (CHF):
	I
	

	

	I
	Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:

	

	I
	Funktion:
	I
	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Adresse:
	I
	

	I
	E-Mail:
	I
	

	I
	Fax:
	I
	

	I
	Telefon:
	I
	

	
	
	
	

	
	In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	I
	

	
	In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	I
	


	I
	Referenz 2

	

	I
	Projekt:
	I
	

	

	I
	Zeitraum:
	I
	

	

	I
	Investitionsvolumen:
	I
	

	

	I
	Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Unternehmung / Honorarsumme (CHF):
	I
	

	

	I
	Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:

	

	I
	Funktion:
	I
	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Adresse:
	I
	

	I
	E-Mail:
	I
	

	I
	Fax:
	I
	

	I
	Telefon:
	I
	

	
	
	
	

	
	In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	I
	

	
	In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	I
	


	I
	1.3
EK 2: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

	

	
	I

Der Jahresumsatz des Anbieters ist höher als der doppelte Jahresumsatz des Auftrages:
I

Ja
Nein
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Für den Jahresumsatz der Jahre 2017 und 2018 ist der Nachweis zu erbringen:
 Jahresumsatz:
CHF
 2017

 2018




	I
	1.4
EK 3: Verfügbarkeit

	
	Für den verantwortlichen Fachingenieur 1, den Fachingenieur 2 und den stellvertretenden Fachingenieur sind die Verfügbarkeiten nachzuweisen. Nachweis, dass Verfügbarkeit > der erforderlichen Verfügbarkeit für mind. 24 Monate (bis Mitte 2021) gegeben ist. Detaillierte Aufzählung und Darstellung der zeitlichen Belastung am vorliegenden Auftrag inkl. der Optionen 5-9 zusätzliche Leistungen und an den übrigen Projekten.

	
	Einsatzplan Verantwortlicher Fachingenieur 1:
(bis Mitte 2021)
Nr.
Beschreibung des Auftrags
Jahreshälften (Beschäftigung in % angeben)

Rest 2.H
2019
1.H
2020
2.H
2020
1.H
2021
Rest 2.H
2021
1
(bestehende Aufträge auflisten)

2
..
Auftrag der vorliegenden Ausschreibung

Reserve

Total in %
100

100

100

100

100

Einsatzplan Fachingenieur 2:
(bis Mitte 2021)
Nr.
Beschreibung des Auftrags
Jahreshälften (Beschäftigung in % angeben)

Rest 2.H
2019
1.H
2020
2.H
2020
1.H
2021
Rest 2.H
2021
1
(bestehende Aufträge auflisten)

2
..
Auftrag der vorliegenden Ausschreibung

Reserve

Total in %
100

100

100

100

100

Einsatzplan stellvertretender Fachingenieur:
(bis Mitte 2021)
Nr.
Beschreibung des Auftrags
Jahreshälften (Beschäftigung in % angeben)

Rest 2.H
2019
1.H
2020
2.H
2020
1.H
2021
Rest 2.H
2021
1
(bestehende Aufträge auflisten)

2
..
Auftrag der vorliegenden Ausschreibung

Reserve

Total in %
100

100

100

100

100




Auftrag der vorliegenden Ausschreibung = Ingenieurunterstützung der Schadenwehr Gotthard bei der Behandlung der Gesuche um Sonderbewilligungen für Ausnahmefahrzeuge und -transporte
	I
	1.5
EK 4: Sprachkompetenzen

	


Sprachniveaus gemäss Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GeRS/CEFR)
Nachweis der Sprachkenntnisse, Projektsprache ist Deutsch. Die Zertifikate sind dem Angebot beizulegen.
	Funktion
	
	
	A1
	A2
	B1
	B2
	C1
	C2

	Schlüsselperson 1
	Deutsch
	Mündlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



	
	
	Schriftlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schlüsselperson 2

	Französisch
	Mündlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Schriftlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schlüsselperson 3 
	Italienisch
	Mündlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	Schriftlich
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	
	
	
	
	
	
	
	
	


	I
	1.4 Selbstdeklaration

	


Verfahrensgrundsätze gemäss Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen (BöB; SR 172.056.1) sowie zugehöriger Verordnung (VöB; SR 172.056.11).

–
Der Anbieter verpflichtet sich für Leistungen in der Schweiz, die am Ort der Leistung geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzuhalten.

–
Des weiteren verpflichtet sich der Anbieter für Leistungen in der Schweiz, die Gleichbehandlung von Frau und Mann, namentlich das Prinzip der Lohngleichheit, einzuhalten.

–
Bei Missachtung vorstehender Verpflichtungen schuldet der Anbieter dem Auftraggeber eine Konventionalstrafe gemäss Ziff. 10 der vorgesehenen Vertragsurkunde.

–
Der Anbieter, welcher ihm erteilte Aufträge oder Teile davon an Dritte weitergibt, ist verpflichtet, mit diesen Dritten die Einhaltung der obenstehend aufgeführten Grundsätze ebenfalls schriftlich zu vereinbaren.

–
Dem Auftraggeber steht das Recht zu, die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen, der Arbeitsbedingungen und der Gleichbehandlung von Mann und Frau zu kontrollieren oder kontrollieren zu lassen. Auf Verlangen hat der Anbieter deren Einhaltung nachzuweisen.

–
Werden die erwähnten Verfahrensgrundsätze nicht eingehalten, kann der Auftraggeber den Anbieter vom Verfahren ausschliessen, den Zuschlag widerrufen oder nach Vertragsabschluss die Konventionalstrafe geltend machen.

–
Im Weiteren erklärt die Anbieterin, die eidgenössischen Steuern und Sozialabgaben bezahlt zu haben (Bundessteuern, MWSt, AHV-, IV-, EO-, ALV-, BVG- und UVG-Beiträge).

–
Wird eine Leistung im Ausland erbracht, so erklärt die Anbieterin die Einhaltung der Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) nach Anhang 2a der VöB.

Mit der Unterschrift auf Seite 1 bestätigt der Anbieter die Richtigkeit der oben aufgelisteten Angaben und erklärt sich bereit, sie auf Verlangen hin zu belegen.

Der Anbieter ermächtigt die Steuerorgane, die Einrichtungen der Sozialversicherungen, die paritätischen Berufskommissionen und andere öffentliche Organe ausdrücklich, der Beschaffungsstelle – auch entgegen anders lautenden Gesetzesbestimmungen – Auskünfte im Zusammenhang mit obigen Fragen zu erteilen.

	I
	2.0 
Angaben zu den Zuschlagskriterien

	

	
	Die Zuschlagskriterien sowie deren Gewichtung sind den Angaben im simap (bzw. den Bestimmungen zum Vergabeverfahren) zu entnehmen. Nachfolgend sind die Angaben für die Beurteilung/Bewertung zu liefern.
Gemäss SIMAP Kapitel 2.10



	I
	2.1
ZK 1: Preisberechnung

	

	



	Zusammenstellung Grundleistung und Optionen
Gesamttotal Grundleistung exkl. MWSt. brutto 2
Gesamttotal Option 1 exkl. MWSt. (für das erste Jahr Verlängerung) 3
Gesamttotal Option 2 exkl. MWSt. (für das zweite Jahr Verlängerung) 3
Gesamttotal Option 3 exkl. MWSt. (für das dritte Jahr Verlängerung) 3
Gesamttotal Option 4 exkl. MWSt. (für das vierte Jahr Verlängerung) 3
Gesamttotal Option 5 exkl. MWSt. (für zusätzliche Leistungen erstes Jahr) 3
Gesamttotal Option 6 exkl. MWSt. (für zusätzliche Leistungen zweites Jahr) 3
Gesamttotal Option 7 exkl. MWSt. (für zusätzliche Leistungen drittes Jahr) 3
Gesamttotal Option 8 exkl. MWSt. (für zusätzliche Leistungen viertes Jahr) 3
Gesamttotal Option 9 exkl. MWSt. (für die Einarbeitung) 4
Gesamttotal Option 10 exkl. MWSt. (für die Übergabe) 4
Total Angebotssumme
./. Rabatt [%]

Zwischentotal 

Mehrwertsteuer 7.7%

Gesamttotal Grundleistung und Optionen netto inkl. MWSt. 5
1Diese Angaben sind lediglich geschätzt und dienen einzig der Vergleichbarkeit der Angebote. Die effektive Anzahl abzurechnender Stunden ergibt sich aus der Umsetzung des Auftrags. Es besteht kein Anspruch auf Leistungserfüllung im genannten Umfang.

2 Übertrag Gesamttotal Grundleistung brutto (Honorar + zusätzliche Leistungen + Nebenkosten) aus Tabelle Grundleistung.

3 Übertrag Gesamttotal Optionen brutto (Honorar + Nebenkosten) pro jedes weitere Jahr aus der Tabelle Option.

4 Übertrag Gesamttotal Option brutto (Honorar) aus der Tabelle Option.

5 Dieser Betrag ist auf die erste Seite dieses Dokuments zu übertragen.



	I
	2.2
ZK 2: Referenzen der Schlüsselpersonen

	 

	I
	Referenz 1

	

	I
	Für Schlüsselperson mit der Funktion:
	I
	Verantwortlicher Fachingenieur 1

	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Vorname:
	I
	

	
	
	
	

	
	Funktion in der Firma seit:
	
	

	
	
	
	

	
	Ausbildung und Abschlussjahr:
	
	

	
	
	
	

	
	Weiterbildung:
	
	

	
	
	
	

	
	Beruflicher Werdegang:
	
	

	

	I
	Projekt:
	I
	

	
	
	
	

	
	Funktion im Projekt:
	
	

	

	I
	Zeitraum:
	I
	

	

	I
	Investitionsvolumen:
	I
	

	

	I
	Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson:
	I
	

	

	I
	Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:

	

	I
	Funktion:
	I
	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Adresse:
	I
	

	I
	E-Mail:
	I
	

	I
	Fax:
	I
	

	I
	Telefon:
	I
	

	In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	

	In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	


	I
	Referenz 2

	

	I
	Für Schlüsselperson mit der Funktion:
	I
	Fachingenieur 2

	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Vorname:
	I
	

	
	
	
	

	
	Funktion in der Firma seit:
	
	

	
	
	
	

	
	Ausbildung und Abschlussjahr:
	
	

	
	
	
	

	
	Weiterbildung:
	
	

	
	
	
	

	
	Beruflicher Werdegang:
	
	

	

	I
	Projekt:
	I
	

	

	I
	Zeitraum:
	I
	

	

	I
	Investitionsvolumen:
	I
	

	

	I
	Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson:
	I
	

	

	I
	Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:

	

	I
	Funktion:
	I
	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Adresse:
	I
	

	I
	E-Mail:
	I
	

	I
	Fax:
	I
	

	I
	Telefon:
	I
	

	In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	

	In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	


	I
	Referenz 3

	

	I
	Für Schlüsselperson mit der Funktion:
	I
	Stellvertretender Fachingenieur

	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Vorname:
	I
	

	
	
	
	

	
	Funktion in der Firma seit:
	
	

	
	
	
	

	
	Ausbildung und Abschlussjahr:
	
	

	
	
	
	

	
	Weiterbildung:
	
	

	
	
	
	

	
	Beruflicher Werdegang:
	
	

	

	I
	Projekt:
	I
	

	

	I
	Zeitraum:
	I
	

	

	I
	Investitionsvolumen:
	I
	

	

	I
	Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson:
	I
	

	

	I
	Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:

	

	I
	Funktion:
	I
	

	I
	Name:
	I
	

	I
	Adresse:
	I
	

	I
	E-Mail:
	I
	

	I
	Fax:
	I
	

	I
	Telefon:
	I
	

	In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

	

	In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?

Die CV der Schlüsselpersonen sind dem Angebot beizulegen.


	I
	2.3
ZK 3: Aufgabenanalyse / Chancen und Risiken


	I
	(max. 3 Seiten A4, Arial 10)


	
	
	

	I
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